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Anzeige

3-Raum-Wohnung
Wir vermieten ab 01.07.2012 eine 3-Raum-Wohnung in Waren (M),

Springer Str., Wohnfläche 63,40 qm, 1. Etage, saniert, mit Balkon und Keller,
Miete netto kalt 317,00 Euro zzgl. Nebenkosten.

Auf Wunsch holen wir Sie auch gerne für einen Besichtigungstermin
von zu Hause ab.

Goldener Hecht im Müritzeum



Waren	 – 2 –	 Nr. 13/2012

zum Titelbild

30 Jahre Müritz-Aquarium 

Ausstellung mit Informationstafeln zur Geschichte des Aquariums: 
„Unter der Brücke fing alles an…“

Mit Tauchereinsatz, Sonderführungen, Puppenspiel, vielen wei-
teren Aktionen und eben einer Sonderausstellung in den Räumen 
unter der Herrrenseebrücke feiert das Müritzeum das 30-jährige 
Bestehen des alten Aquariums. Heute ist es Aufzuchtbereich und 
beherbergt die notwendigen Quarantänebecken. Aber viel Jah-
ren lang war das alte Müritz-Aquarium der Anziehungspunkt für 
Jung und Alt beim Besuch des Müritz-Museums. Im Vorraum, dem 
ehemaligen Kassenbereich des Müritz-Aquariums, informieren 
Texte und Bilder über die Entstehung in den 80er Jahren. Noch 
bis Monatsende sind die alten Räume für Besucher geöffnet. Nut-
zen Sie diese seltene Gelegenheit. Im Rahmen der Eröffnung der 
Festwoche berichtet der ehemalige Leiter Joachim Rahn über die 
Anfänge. Marco Kastner, der heute diesen Bereich leitet, stellte 
geladenen Gästen die neuen Aquarien vor. Außerdem kann im Mü-
ritzeum die Fotoausstellung „Heimische Unterwasserwelten“ von 
Werner Fiedler betrachtet werden. 

Werner Fiedler erklärt seine Arbeiten

Spendensammlung für den Goldenen Hecht

Hier ein ganz besonderer Bewohner, ein goldener Hecht. Noch 
schwimmt er in einem Becken im alten Aquarium. Gefangen wurde 
er im Malchiner See von der Seefischerei Dahmen. Natürlich ist er 
zu schade für den Kochtopf. Er darf sich jetzt in Sicherheit he-
gen und pflegen lassen. Damit er aber zu großer Berühmtheit ge-
langen kann und damit vielleicht auch für das Müritzeum werden 
wird, benötigt er ein neues Schaubecken im Müritzeum. Die ent-
stehenden Kosten werden ca. 40.000 EUR betragen. Geschäfts-
führerin Andrea Nagel und die Mitarbeiter des Müritzeums hoffen 
jetzt auf Unterstützung. Einige Unternehmen haben diese Bitte be-
reits erfüllt und spendeten während der Eröffnungsveranstaltung.

Dichtes Gedränge vor dem Becken des goldenen Hechtes. Momen-
tan ist er noch im alten Müritz-Aquarium zu Hause. Damit später 
alle Besucher ihn betrachten können, braucht er Ihre Hilfe.

Jeder Euro, jeder Cent hilft. Bei Ihrem nächsten Besuch 
im Müritzeum - der unbedingt noch im Juni veranstaltet 
werden sollte, können Sie den goldenen Hecht im alten 
Müritz-Aquarium besuchen. Die alte Spendenbox hat dort 
auch einen Platz gefunden. Eine weitere befindet sich im  
Haupthaus.

Neue Ausstellung im Ratssaal 
„Kabinettstückchen 10“

Adolf Müller, Bürgermeister Rhein und Museumsleiter Jürgen 
Kniesz bei der Ausstellungseröffnung am 6. Juni 2012

Adolf Müller, Maler und Grafiker aus Vorpommern, zeigt hinter-
gründige Zeichnungen, die oftmals mit einem Augenzwinkern 
aktuelle Probleme, persönliche Eindrücke und Erfahrungen aber 
auch Begriffe wie das „Kunstverständnis“ zeichnerisch darstellen. 
Es gelingt dem ehemaligen Kunstlehrer auf amüsante weise. Zwei 
Prämissen stellt er den Gästen der Ausstellungseröffnung im Rats-
saal vor:
1. Nimm’s mit Humor! 
2. Nachdenken fördern!

Der doppelte Boden und die Mehrdeutigkeiten sind ihm wichtig. 
Wie er betont, malt er keine Witze. Die Arbeiten sind eigentlich 
im Postkartenformat erstellt. Für die Ausstellung wurde eine ak-
tueller Ausschnitt vergrößert und soll nun auch besonders die im 
Ratssaal tagenden Ausschüsse begeistern. Adolf Müller dankte 
Bürgermeister Rhein und dem Stadtgeschichtlichen Museum für 
die Möglichkeit die mittlerweile 10 Ausstellung dieser Art präsen-
tieren zu können. 
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Blick in den Horst Abstecher  
zu den Federower Fischadlern 

Badewetter ist ja nicht gerade, doch es ist ideales Wetter für ei-
nen Besuch bei den Fischadlern. Täglich um 13:30 Uhr startet die 
Führung an der Nationalparkinformation in Federow und endet et-
wa um 16 Uhr. Begleiten Sie einen Ranger des Nationalparkamts 
Müritz auf der Tour durch das Gutsdorf Federow und durch den 
Wald am Rande des Müritz-Nationalparks bis hin zum Beobach-
tungspunkt an einem Fischadlerhorst. Die Besonderheit: Sie kön-
nen aus direkter Nähe in den Adlerhorst schauen, ohne die Adler 
zu stören - Wie? Fragen Sie den Ranger. Auch am Wegesrand gibt 
es viele interessante Dinge zu entdecken. Die Strecke ist etwa zwei 
Kilometer lang. Federow können Sie mit der Buslinie des Müritz-
Nationalpark-Tickets, mit dem Pkw oder dem Fahrrad gut errei-
chen. PS: Bitte bringen Sie ein Fernglas mit. 

Fischadler können Sie aus nächster Nähe beobachten. Zum Beispiel 
auch vom Turm auf dem Käflingsberg. � Foto: Meßner, NPA

Backstuben-Chef jetzt auch 
Wirtschaftsbotschafter

Der Geschäftsführer der Mecklenburger Backstuben GmbH Wa-
ren, Günther Neumann, ist jetzt auch Wirtschaftsbotschafter des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern. Die entsprechende Ernen-
nungsurkunde hat er am Mittwochabend während des Sommer-
festes der Wirtschaftsfördergesellschaft „Invest in MV“ aus den 
Händen von MV-Wirtschaftsminister Harry Glawe erhalten. Als 
Geschäftsführer der Mecklenburger Backstuben GmbH und als 
langjähriger Vorsitzender des Agrarmarketing-Vereins Mecklen-
burg-Vorpommern verfügt Günther Neumann zum einen über 
jede Menge Erfahrungen und zum anderen über ein enormes 
Netzwerk. Und genau dieses Netzwerk will er einsetzen, um für 
Mecklenburg-Vorpommern als Wirtschaftsstandort zu werben. 
„Ich freue mich auf diese Aufgabe, denn ich weiß, wie wichtig es 
ist, neue Firmen und damit neue Arbeitsplätze in unser Land zu 
holen. Mecklenburg-Vorpommern ist meiner Meinung nach sehr 
interessant für Investoren. Wir müssen ihnen nur die Vorzüge 
unseres schönes Landes präsentieren“, so Günther Neumann, der 
nicht nur nationale Kontakte vermitteln kann, sondern auch inter-
nationale. Schließlich sind die traditionell hergestellten Produkte 
der Mecklenburger Backstuben GmbH seit Jahren auch im Ausland 
gefragt, insbesondere in den skandinavischen Ländern.
In Mecklenburg-Vorpommern gibt es bislang rund 60 Wirtschafts-
botschafter. Als ein Initiator des Projektes gilt der ehemalige Wirt-
schaftsminister des Landes, Jürgen Seidel.

Neue Telefonnummern für den 
Kreisfeuerwehrverband

Die Geschäftsstelle des Kreisfeuerwehrverbandes Mecklenbur-
gische Seenplatte ist ab dem 18. Juni 2012 in 17039 Wulkenzin, 
Am Funkturm 1, unter folgenden Telefonnummern zu erreichen:
Jana Berndt...................................................... 0395 56393926
Sebastian Buse.................................................. 0395 56393927
Fax..................................................................... 0395 5639235

Einweihung des Aufzuges für den 
Multimediaraum der Regionalen Schule 
„Friedrich-Dethloff“

Am 12. Juni konnte Schulleiterin Ute Schmidt zusammen mit 
Schülern, Lehrern und Vertretern der am Anbau beteiligten Firmen 
die Komplettierung des Multimediaraumes der Regionalen Schule 
„Friedrich-Dethloff“ feiern. Schon im Jahr 2008 sah das Konzept 
für die räumliche Erweiterung der Schule hinsichtlich eines Mul-
timediaraumes eine barrierefreie Erschließung des Gebäudes vor. 
Mit dem neuen Aufzug ist es nun möglich, Schülerinnen und Schü-
ler mit körperlichen Einschränkungen in der Schule zu unterrich-
ten und Personen mit Handicaps den Zugang zum Multimediaraum 
zu ermöglichen. Bereits im Juni 2011 wurde der Bauantrag für 
die Errichtung eines Aufzuges gestellt. Die Grundidee war ein Auf-
zugschacht aus Stahl- und Glaselementen, doch die Submissions-
ergebnisse lagen weit über den zur Verfügung stehenden Haus-
haltsmitteln. Durch die erforderliche Umprojektierung, Änderung 
des Bauantrages und Einholung von Angeboten musste die Bau-
ausführung in das Jahr 2012 verschoben werden. Am 05. März 
2012 wurde mit der Errichtung des Aufzugschachtes begonnen. 
Die Gesamtkosten betragen 180.000,00 EUR.

Folgenden Ingenieurbüros und Firmen 
waren am Anbau beteiligt:

- 	 Architekturbüro Jens Rupprecht aus Alt-Falkenhagen 
	 (Entwurf- und Ausführungsplanung)
- 	 Ingenieurbüro Peter Kirwitzke aus Waren (Müritz) 
	  (Bauüberwachung)
- 	 Ingenieurbüro Michael Massow aus Waren (Müritz) (Statik)
- 	 Ingenieurbüro Baer + Tuttas aus Waren (Müritz) 
	 (Elektroplanung)
- 	 Sietower Bauunternehmen aus Röbel für den Rohbau
- 	 Kone GmbH aus Hamburg für den Aufzug
- 	 Tischlerei Claus Rohr aus Waren 
	 für Fenster und Fußbodenarbeiten
- 	 MVE - Elektrotechnik aus Waren für Elektroarbeiten

�
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Stadt Waren (Müritz) präsentiert sich  
im Rahmen der Müritz-App

Seit einigen Wochen ist auch die Stadt Waren (Müritz) in der 
Müritz-App. Die Müritz-App ist ein Projekt der Jürgen Brand & 
Klaus Weißenberg GbR. Aktuell wurde natürlich auch hier die Um-
stellung auf den neuen Kurortstatus „Heilbad“ vollzogen. Sollten 
Sie Anregungen haben, was Ihnen in der Müritz-App im Bereich 
Stadtverwaltung eingebunden werden sollte, wenden Sie sich an 
uns (oeffentlichkeit@waren-mueritz.de). Wenn auch Sie sich, Ihr 
Unternehmen oder Ihre Angebote in der Müritz-App wiederfinden 
möchten, wenden Sie sich an die Betreiber der Jürgen Brand & 
Klaus Weißenberg GbR. Sie finden viele weitere Informationen im 
Internet unter: www.mueritz-app.com.

Zeichnungen, Drucke und Malereien  
aus Japan in der Stadtverwaltung

Die bereits im März 2011 im Haus des Gastes ausgestellten Ar-
beiten aus unserer Japanischen Partnerstadt Rokkaho Mura sind 
nun im Verwaltungszentrum zu sehen. Es handelt sich um Wett-
bewerbsarbeiten aus den Schulen unserer Partnerstadt. Ergänzt 
werden die aktuellen 30 Arbeiten von Zeichnungen aus dem Fun-
dus der Stadtverwaltung. Seit 2008 gibt es einen regen Ausstel-
lungsaustausch. Auch in diesem Jahr werden Arbeiten aus Waren 
(Müritz) nach Japan reisen, um dort von unseren Kindern zu grü-
ßen. In diesem Jahr werden die Arbeiten von den Schülerinnen 
und Schülern der Grundschule Am Papenberg verschenkt. Allen 
Kindern schon jetzt ein herzliches Dankeschön.

Bäume im Schutzgebiet mit Farbe markiert 

Gelbe und pinkfarbene Streifen wurden an Bäumen durch Revier-
mitarbeiter Anfang Dezember 2011 entlang den Waldwegen im 
Revier Federow festgestellt. Im April 2012 wurden an den glei-
chen Wegen im Müritz-Nationalpark erneut mit pinkfarbenen 

Streifen und Pfeilen markierte  Bäume entdeckt. Im benachbarten 
Bundesforstrevier gab es in den gleichen Zeiträumen die gleichen 
Markierungen. Inzwischen wurde die Farbe durch Reviermitar-
beiter wieder von den Bäumen entfernt. Doch jetzt wurden Mitte 
Mai erneut weinrote Farbmarkierungen in Form von Strichen und 
Pfeilen an einer Reihe von Bäumen und Baumstümpfen - jedoch 
nicht geradlinig - im Revier Federow im Schutzgebiet festgestellt. 
„Meine Reviermitarbeiter und ich haben keinerlei Hinweise auf die 
Verursacher beziehungsweise den Zweck dieser Markierungen“, 
erklärt der verantwortliche Revierleiter Hans-Jürgen Meyer und 
hofft durch die öffentliche Wahrnehmung präventiv die Farbmar-
kierungen zu verhindern oder eben auch die Verursacher zu ent-
decken. Solche Markierungen ohne Zustimmung des Eigentümers 
vorzunehmen, ist grundsätzlich verboten. Sollte es sich um die 
Markierung von Reitwegen oder ähnlichem handeln, so wäre dies 
im Nationalpark ohnehin nicht ohne Weiteres möglich. Organisier-
te Veranstaltungen müssen beim Nationalparkamt gesondert bean-
tragt werden. 

Hinweise bitte an folgende Telefonnummern:  039824 2520 oder 
0173 600 78 55.  

Foto: Meyer/NPA; Diese Markierungen an den Bäumen  
im Müritz-Nationalpark wurden Mitte Mai festgestellt. 

Haushaltssatzung der Stadt Waren (Müritz) 
für das Haushaltsjahr 2012

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern wird nach Beschluss der Stadtvertretung der 
Stadt Waren (Müritz) vom 02.05.2012 und mit Genehmigung des 
Landrates des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte als untere 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird
1.	 im Ergebnishaushalt
 	 a)	 der Gesamtbetrag der 
	 	 ordentlichen Erträge auf	 24.816.537,00 € 
	 	 der Gesamtbetrag der 
	 	 ordentlichen Aufwendungen auf	 25.060.357,00 € 
	 	 der Saldo der 
	 	 ordentlichen Erträge und 
	 	 Aufwendungen auf	 -243.820,00 €
 	 b)	 der Gesamtbetrag der außer-
	 	 ordentlichen Erträge auf	 243.820,00 € 
	 	 der Gesamtbetrag der 
	 	 außerordentlichen 
	 	 Aufwendungen auf	 0,00 € 
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		  der Saldo der außer-
		  ordentlichen Erträge und 
		  Aufwendungen auf	 243.820,00 €
 	 c)	 das Jahresergebnis vor 
		  der Veränderung der Rücklagen auf	 0,00 € 
		  die Einstellung in Rücklagen auf	 0,00 € 
		  die Entnahmen aus Rücklagen auf	 0,00 € 
		  das Jahresergebnis nach 
		  Veränderung der Rücklagen auf	 0,00 €
2. 	 im Finanzhaushalt
 	 a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 24.584.507,00 € 
		  die ordentlichen 
		  Auszahlungen auf	 23.771.295,00 € 
		  der Saldo der ordentlichen 
		  Ein- und Auszahlungen auf	 813.212,00 €
 	 b)	 die außerordentlichen 
		  Einzahlungen auf	 243.820,00 € 
		  die außerordentlichen 
		  Auszahlungen auf	 0,00 € 
		  der Saldo der außer-
		  ordentlichen Ein- und 
		  Auszahlungen auf	 243.820,00 €
 	 c)	 die Einzahlungen aus 
		  Investitionstätigkeit auf	 6.889.557,00 € 
		  die Auszahlungen aus 
		  Investitionstätigkeit auf	 9.651.470,00 € 
		  der Saldo der Ein- 
		  und Auszahlungen aus 
		  Investitionstätigkeit auf	 -2.761.913.00 €
 	 d)	 die Einzahlungen aus 
		  Finanzierungstätigkeit auf	 2.761.913,00 € 
		  die Auszahlungen aus 
		  Finanzierungstätigkeit auf	 1.057.032,00 € 
		  der Saldo der Ein- und 
		  Auszahlungen aus 
		  Finanzierungstätigkeit auf	 1.704.881,00 €
festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne Um-
schuldungen
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf	 2.761.913.00 €

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen wird festge-
setzt auf	 2.702.000,00 €

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Kredite zur Liquiditatssicherung werden nicht beansprucht.

§ 5 
Steuersätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
 	 a)	 für die land- und forst-
		  wirtschaftlichen Betriebe 
		  (Grundsteuer A) auf	 280 v. H.
 	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 400 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 300 v. H.

§ 6 
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
181,01 Vollzeitäquivalente (VzA).
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 47 Abs. 3 
KV M-V erforderlichen Genehmigungen wurden am 12.06.2012 
durch die Rechtsaufsichtsbehörde erteilt.

Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
25.06. bis 03.07.2012 im Verwaltungszentrum der Stadt Waren (Mü-
ritz), Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren, Zimmer 4.16 öffentlich aus.

Waren (Müritz), den 14.06.2012

Rhein
Bürgermeister

Bekanntmachung

Planfeststellung für das Bauvorhaben Streckenertüchtigung 
Rostock - Berlin, Streckenabschnitt Waren (a) - Lalendorf 
Ost (e), Strecke: Neustrelitz - Warnemünde (6325), Stre-
ckenkilometer: km 36,721 - 70,000 in der/den Gemeinde(-n) 
Waren (Müritz), Warenshof.
Der Planfeststellungsbeschluss des Eisenbahn-Bundesamtes, Au-
ßenstelle Hamburg/Schwerin, vom 29.03.2012. Az.: 57110-
571ppa/003-2010#003 liegt mit einer Ausfertigung des festge-
stellten Planes (einschließlich der Rechtsbehelfsbelehrung) in der 
Zeit vom 25.06.2012 bis 09.07.2012 in der Stadt Waren (Mü-
ritz), Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz) während der 
Dienststunden zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
Der Planfeststellungsbeschluss und der festgestellte Plan kön-
nen auch nach vorheriger Terminvereinbarung beim Eisenbahn-
Bundesamt, Außenstelle Hamburg/Schwerin, Pestalozzistraße 1, 
19053 Schwerin eingesehen werden.
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss den Betrof-
fenen gegenüber, an die keine persönliche Zustellung erfolgt ist, 
als zugestellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz).

Rhein
Bürgermeister

Einladung zur Einwohnerinformation

Der Bürgermeister lädt alle betroffenen Bürger und interessierten 
Einwohner der Stadt Waren (Müritz) zur Information über die ge-
plante

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 28 „Gregoriusberg“
am	 Mittwoch, d. 27. Juni 2012
um	 18:00 Uhr
in	 den Jugendclub „Alte Feuerwache“, am Alten Markt
ein.

Diese Veranstaltung dient der Unterrichtung und Erörterung ge-
mäß § 3 Abs. 1 BauGB. Demnach ist die Öffentlichkeit möglichst 
frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung sich 
wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung 
oder Entwicklung eines Gebietes in Betracht kommen, und die 
voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffentlich zu unter-
richten. Mit diesem Planverfahren soll die Voraussetzung für eine 
Bebauung der Grundstücke mit Wohnfunktion unter Berücksichti-
gung topografischer Verhältnisse geschaffen werden.

Rhein
Bürgermeister

�
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Verwaltungsbericht des Bürgermeisters zur 
25. Sitzung der Stadtvertretung  
der Stadt Waren (Müritz) am 13.06.2012

Stabstelle Recht, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Sitzungs-
dienst, Schiedsstelle, Wahlen, EU-Dienstleistungsrichtlinie
1.	 Sitzungsdienst
Folgender Beschluss wurde auf der 20. Sitzung des Hauptaus-
schusses am 12.04.2012 gefasst:
2012/566	 Stadtchronik zur 750-Jahr-Feier
Folgende 	 Beschlüsse wurden auf der 21. Sitzung des 

Hauptausschusses am 24.05.2012 gefasst:
2012/606	 Vergabe von Bauleistungen: Grundhafte Erneuerung 

des Verbindungsweges zwischen Waren/Papenberg 
und Federow

2012/603	 Verkauf des Flurstücks 292/16, Flur 41, Gemar-
kung Waren (Müritz)

2012/604	 Verkauf einer Teilfläche aus dem Flurstück 5/11, 
Flur 1, Gemarkung Jägerhof

2012/605	 Verkauf des Flurstücks 96/2, Flur 1, Gemarkung 
Neu Falkenhagen

2012/601	 Tausch des Flurstücks 149/3 gegen die Flurstücke 
191/2 und 192/5, jeweils Flur 10, Gemarkung Wa-
ren (Müritz)

2012/597	 Höhergruppierung

Zeitweiliger Ausschuss
Insgesamt haben bislang 4 Sitzungen des zeitweiligen Ausschusses 
stattgefunden. Eine weitere Akteneinsicht in die Akten des Land-
kreises ist erfolgt. Die von den Ausschussmitgliedern formulierten 
Fragen und Egänzungsfragen wurden beantwortet. In der Sitzung 
wird ein Bericht des Vorsitzenden erfolgen.

2.	 Recht
Die von der Stadtvertretung gewählten stellvertretenden Schieds-
personen haben vom 11.05.2012 bis 12.05.2012 erfolgreich den 
Einführungslehrgang für Schiedspersonen absolviert. Die Schied-
stelle hat in diesem Jahr bereits mehrere Schlichtungsverfahren 
durchgeführt.

3.	 Öffentlichkeit
Netzwerkprojekt 2012-2013
In der Zeit vom 09.05.2012 bis zum 12.05.2012 fanden die Ar-
beitstreffen mit den Vertretern unserer Partnerstädte statt. Ins-
gesamt fanden 11 Veranstaltungen statt, darunter „Arbeitstreffen 
Bildung“, „Arbeitstreffen Jugendbegegnung“, „Arbeitstreffen Ver-
einsleben/Sport“, „Arbeitstreffen Verwaltungsarbeit“, „Arbeits-
treffen 750-Jahr-Feier“. Des weiteren gab es kulturelle Veranstal-
tungen.

Amt für Zentrale Dienste und Finanzen
•	 Prüfungsfeststellungen zur Jahresrechnung 2010
Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses wurden schrift-
lich über die Ausräumung der Beanstandungen, die im Prüfbericht 
zur Jahresrechnung 2010 festgestellt wurden, informiert.
•	 Haushalt 2012
Die von der Stadtvertretung am 02.05.2012 beschlossene Haus-
haltssatzung 2012 wurde am 07.05.2012 der unteren Rechtsauf-
sichtsbehörde angezeigt.
Der Haushalt stellt sich im Einzelnen wie folgt dar:
Ergebnishaushalt
Laufende Erträge	 23.786.337 EUR
- 	 laufende Aufwendungen	 24.830.102 EUR
= 	 Zwischenergebnis	  -1.043.765 EUR
+/- 	Finanzergebnis Zinsenerträge u.
	 Zinsaufwendungen	  799.945 EUR
= 	 ordentliche Ergebnis	  - 243.820 EUR
+/- 	außerordentliches Ergebnis	  + 243.820 EUR
= 	 Jahresergebnis	  0 EUR

Finanzhaushalt
Laufende Einzahlungen	 23.554.307
- 	 laufende Auszahlungen	 23.536.423
= 	 Zwischenergebnis	  17.884
+/- 	Finanzergebnis Zinsen u.
	 sonstige Finanzein- u. -auszahlungen	  795.328
= 	 ordentliche Ein- u. Auszahlungen	  813.212
+/- 	außerordentliche Ein- u. Auszahlungen 	  + 243.820
= 	 Saldo ordentliche und außerordentliche
Ein- und Auszahlungen	  1.057.032
+ 	 Einzahlungen aus Investitionen	  6.889.557
- 	 Auszahlungen aus Investitionen	  9.651.470
= 	 Saldo aus Investitionstätigkeit	  - 2.761.913
Auszahlung zur Tilgung von Krediten 	 = 1.057.032

Anlage - Städtebauliches Sondervermögen
Mit Einführung der Doppik ist für jede städtebauliche Gesamtmaß-
nahme ein Sondervermögen der Gemeinde zu bilden.
Die Stadt Waren (Müritz) hat somit für die städtebaulichen Ge-
samtmaßnahmen
-	 Nördliche Innenstadt / Südliche Innenstadt
-	 Kleine Städte und Gemeinden
-	 Wohnumfeldverbesserung Waren West
je ein Sondervermögen (Haushalt) zu führen. Diese sind gemäß § 
64 Abs. 2 Kommunalverfassung M-V dem Haushalt der Stadt Wa-
ren (Müritz) als Anlage beizufügen.
Im Finanz- und Grundstücksausschuss am 29. Mai 2012 wurde 
die Haushalte beraten und schließen im Einzelnen wie folgt ab:
Nördliche Innenstadt/ Südliche Innenstadt
im Ergebnishaushalt:	 Erträge	 =	  380.000 EUR
	 Aufwendungen 	 =	  152.000 EUR
	 Jahresergebnis	 =	  228.000 EUR
im Finanzhaushalt:	 Einzahlungen	 =	 2.027.000 EUR
(nur Investitionstätigkeit)	 Auszahlungen	 =	 1.805.000 EUR
	 Saldo	 =	  222.000 EUR
	 Finanzmittel-
	 überschuss	 =	  450.000 EUR
Kleine Städte und Gemeinden
im Ergebnishaushalt:	 Erträge	 =	  0 EUR
	 Aufwendungen 	 =	  0 EUR
	 Jahresergebnis	 =	  0 EUR
im Finanzhaushalt:	 Einzahlungen	 =	  498.000 EUR
(nur Investitionstätigkeit)	 Auszahlungen	 =	  498.000 EUR
	 Saldo	 =	  0 EUR
Finanzmittelüberschuss	 	 =	  0 EUR

�
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Wohnumfeldverbesserung Waren West
im Ergebnishaushalt:	 Erträge	 =	  0 EUR
	 Aufwendungen 	 =	  0 EUR
	 Jahresergebnis	 =	  0 EUR
	 im Finanzhaushalt:
	 Einzahlungen	 =	  0 EUR
(nur Investitionstätigkeit)	 Auszahlungen	 =	  70.000 EUR
	 Saldo	 =	  - 70.000 EUR
Finanzmittelfehlbetrag		  =	  - 70.000 EUR

Amt für Ordnung, Soziales und Kultur
Einwohnermeldestelle - Einwohnerzahlen
Stand per 29.05.2012	  21.659
Zuzüge:	  418
Wegzüge:	  331

Gewerbe: Stand per 29.05.2012
Gewerbeanmeldungen:	  60
Gewerbeummeldungen:	  38
Gewerbeabmeldungen:	  56
Wanderlager:	  2
Gestattungen:	  21
Auskünfte aus dem Gewerbezentralregister:	  32
Auskünfte Gewerberegister:	  866
Amtshilfe:	  91
Sonderveranstaltungen/Sondermärkte:	  9
Kleinerzeuger:	  2
Gaststättenerlaubnis:	  4

Standesamt Stand per 29.05.2012
Geburten:	  202
davon Stadt Waren (Müritz):	  78
Sterbefälle:	  212
davon Stadt Waren (Müritz):	  124
Eheschließungen:	  63

Fundsachen
Stand per 29.05.2012	  73
Anfragen	  38

Öffentliche Ordnung Stand per 29.05.2012
Fälle und Eingaben Sicherheit und Ordnung:	  11
Stand per 29.05.2012
angemeldete gefährliche Hunde:	  6
Fundhunde:	  14

Brandschutz Stand per 29.05.2012
Einsätze: 	 bisher 58 Einsätze
Letzter größerer Einsatz:	 Kellerbrand Bgm.-Schlaaff-Straße 2 

am 18.05.2012
Ausbildungen: 	 5 x Ausbildungen
	 Jahreshauptversammlung am 

02.03.2012
Personalbestand: 
operative Kräfte:	 59 dav. 3 Frauen
Jugendfeuerwehr:	 27 (einschl. 7 Kinder)
Ehrenmitglieder:	 12 dav. 1 Frau

Obdachlosenwesen
11 Bewohner davon 1 Bewohnerin

Gleichstellung
Infotag Wiedereinstieg - Neuer Job in Sicht - was nun? Aktionstag 
Wiedereinstieg am 6. Juni 2012 in der Begegnungsstätte der Warener 
Wohnungsgenossenschaft.
Zur Vorbereitung auf den beruflichen Wiedereinstieg nach einer Zeit 
der häuslichen Familienbetreuung gilt es viele verschiedene Dinge zu 
beachten. Die Kinderbetreuung, die Bewerbungsmappe oder auch 
das eigene Erscheinungsbild sind nur einige Voraussetzungen für ei-
nen erfolgreichen beruflichen Neustart. Am 6. Juni 2012 in der Zeit 
von 10.00 -14.00 Uhr werden in der Begegnungsstätte „Rotes Haus“ 
Fragen rund um den beruflichen Wiedereinstieg beantwortet. „Es gibt 
Themeninseln, die zum Mitmachen und Mitnehmen einladen“. Zusam-
men mit den Akteurinnen des Gleichstellungsforums Müritz hat Cin-
dy Schulz, die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Waren (Müritz), 
diesen Tag für alle interessierten Frauen und Männer vorbereitet 
und gestaltet. Das Café „Wiedereinstieg“ lädt zu Gesprächen in ange-
nehmer Atmosphäre ein und die Betreuung der Kinder ist abgesichert. 
Die Agentur für Arbeit informiert über regionale Stellenangebote und 
Unternehmerinnen über die Voraussetzungen für eine selbstständige 

Erwerbstätigkeit. Es gibt Angebote rund um das Thema „Outfit“, 
um dann „gut in Szene gesetzt“ ein professionelles Bewerbungsfoto 
erstellen zu lassen. Auf der Themeninsel „Warum sollen wir Sie ein-
stellen?“ können Interessierte u.a. eine kompetente Meinung zu ihrer 
eigenen Bewerbung einholen. An diesem Tag stellen sich auch Unter-
nehmen mit ihren Angeboten vor, die eine bessere Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie umsetzen.
Weiterhin spielen die Themen „Familienorganisation“ und „Kinderbe-
treuung“ - wie im richtigen Leben einer Wiedereinsteigerin oder eines 
Wiedereinsteigers - am Aktionstag eine wichtige Rolle. Gemeinsam 
mit den Besucherinnen und Besuchern wird das Thema „Mobilität“ 
beleuchtet und ganz praktisch durch die Fahrschule Timm umgesetzt. 
Angebote zum Mitmachen bietet ebenfalls die Themeninsel „Mit Bewe-
gung und gesundem Frühstück für den beruflichen Wiedereinstieg“.

Jugend und Sport
•	 Anlässlich des 20-jährigen Firmenjubiläum der BTS wurde eine 

Spendenaktion durchgeführt.
•	 Die Spendenübergabe in Höhe von 1.200,00 EUR für die Jugend-

arbeit im Papenberger Jugendtreff fand am 30.05.2012 statt.
•	 Der Landkreis Mecklenburgische Seenplatte fördert zwei bean-

tragte Projekte, das Kompetenztraining und Jugendaktionen 
im Jugendclub „Alte Feuerwache“. Start der Maßnahmen ist am 
06.06.2012. Somit behält das Jugendzentrum den Status „Ge-
waltpräventionszentrum“ bei.

•	 Die Tanzmädchen des Jugendclubs „Alte Feuerwache“ traten am 
29.05.2012 anlässlich eines Müritz-Informationstages des Land-
kreises Mecklenburgische Seenplatte in der Müritz-Akademie auf.

•	 Am 04.06.2012 besuchen uns 70 Kinder aus Dänemark. Sie sind 
mit dem Fahrrad unterwegs und übernachten in zwei der städ-
tischen Turnhallen.

•	 Nach den Sommerferien fahren Jugendliche des Papenberger Ju-
gendtreffs und des Jugendclubs „Alte Feuerwache“ nach Schles-
wig. Die Einladung erfolgte durch Herrn Thomsen.

•	 In den Sommerferien sind die Turnhallen geschlossen.
•	 Durchführung des Panic - Cups im Stadion.

Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung
I.	 Sachgebiet Bauleitplanung
Bereich Planung
Bereich Wifö/Tourismus
Die Informationstafeln am „Eiszeitlehrpfad“ um den Tiefwarensee 
werden unter der Einbeziehung der Mitarbeiter des Fachverbandes 
„ Geopark Mecklenburgische Eiszeitlandschaft“, dem Aktionszen-
trum „Müritzeum“, den Stadtführern und der Stadtverwaltung der-
zeit grundsätzlich überarbeitet. Der bereits getätigte Rückbau der 
Informationstafeln war aus Gründen von zerstörenden Vandalismus-
schäden, der notwendigen Aktualisierung und der Erweiterung des 
Informationsgehaltes notwendig. Die Aufstellung der neuen Informa-
tionstafeln, die Überarbeitung und Herausgabe des neuen Informati-
onsheftes erfolgt in Abstimmung mit den Verbänden und anderen Ak-
teuren zur nächsten Saison.
Bäder
Beginn der Badesaison
Die Badesaison begann in diesem Jahr mit viel Sonnenschein und Bil-
derbuchwetter. Mit Unterstützung des Stadtbauhofes wurden alle 
Maßnahmen zur Saisonvorbereitung rechtzeitig abgeschlossen.
Die Rettungsschwimmer sind als Saisonkräfte für die tägliche Bewirt-
schaftung und als Badeaufsicht angestellt worden. Für die Bewirt-
schaftung der „Seeterrasse“ im Volksbad konnte ein neuer Betreiber 
gefunden werden. Die Wasserqualität an den Badestellen der Stadt 
Waren (Müritz) ist auch in diesem Jahr sehr gut. Das Volksbad wurde 
in diesem Jahr zum 12. Mal mit der „Blauen Flagge“ ausgezeichnet. 
Die Auszeichnungsveranstaltung fand in einem würdigen Rahmen am 
8. Juni 2012 im Ostseebad Kühlungsborn statt.

2. 	 Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Bereich Hochbau
Friedrich - Dethloff -Schule
Am 12.06.2012 fand die feierliche Einweihung des Aufzuges statt. 
Von Anfang März 2012 bis 08.06.2012 waren drei Firmen an der 
Errichtung des außen liegenden Aufzuges beschäftigt.
Durch diese bauliche Maßnahme ist die gesamte Schule in allen Ge-
schossebenen barrierefrei erreichbar.
Haus des Gastes
Den Warener Bürgern dürfte nicht entgangen sein, dass die Fassade 
zur Marktseite des unter Denkmalschutz stehenden Gebäudes in neu-
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em Glanz erstrahlt. Die Fensterscheiben mussten neu verkittet und 
Zinkblechabdeckungen repariert werden. Das Fachwerk, die Fenster 
und die Ausmauerungen erhielten einen neuen Anstrich.
Bereich Tiefbau
Ausbau der Papenbergstraße 2.BA
Die Papenbergstraße wird ab Höhe Einmündung Rosa-Luxemburg-
straße bis zur bereits sanierten Kreuzung Am Seeufer saniert.
Die Herstellung der Fahrbahn in der Papenbergstraße und im Kreu-
zungsbereich zur Rosa-Luxemburg-Straße wurde am 15. Mai 2012 
unter Vollsperrung durchgeführt. Bis zur Baufertigstellung am 18. 
Juni 2012 werden nun die Gehwege und Nebenanlagen unter halbsei-
tiger Sperrung hergestellt.
Neuordnung Bahnhofsvorplatz einschließlich barrierefreie Tun-
nelzugänge
Der Baulastträger des Bahntunnels (DB Station & Service AG) berei-
tet zur Zeit die Gesprächstermine beim Eisenbahnbundesamt (EBA) 
vor. Für diese einzureichende Planfeststellungsunterlage müssen von 
Seiten der Stadt ergänzende und zusätzliche Gutachten zu den vor-
liegenden Planungsunterlagen erarbeitet werden. Ziel der Bahnver-
antwortlichen und der Stadtverwaltung ist es, Mitte Juni eine voll-
ständige Planfeststellungsunterlage dem Eisenbahnbundesamt zur 
Genehmigung vorlegen zu können.
Erschließung von 13 Baugrundstücken auf dem Papenberg 
(5.Änderung B-Plan 24)
Die Ausschreibungsunterlagen für die Erschließung der 13 Wohn-
grundstücke sind fertiggestellt. Nach Vorlage eines genehmigten 
Haushaltes 2012 wird das Ausschreibungsverfahren sofort begonnen. 
Eine Fertigstellung der Erschließung bis Ende 2012 ist wegen der 
späten Haushaltsgenehmigung nicht mehr einzuhalten.
Um- und Ausbau Straße „Am Mühlenberg“
Die Straße Am Mühlenberg wird von der Polizeiinspektion beginnend 
bis zur Kita am Tiefwarensee ausgebaut. Die Entwurfsplanungen wur-
den den interessierten Bürgern am 29. März 2012 in einer Bürger-
informationsveranstaltung vorgestellt. Die Hinweise und Anregungen 
der Anlieger wurden geprüft. Im Bereich der Kita können zusätzliche 
Kurzzeitparkplätze anstatt der Wendeanlage angelegt werden. Dies 
wird die Parkplatzsituation vor der Kindertagesstätte deutlich ent-
spannen.
Die Bauarbeiten sollen dann vom Oktober 2012 bis zum Frühjahr 
2013 realisiert werden.
Revitalisierung Gewerbegebiet Rothegrund an der Teterower 
Straße
Nach eingehender Prüfung durch das Landesförderinstitut M/V wur-
de die Förderwürdigkeit festgestellt. Durch das Sachgebiet Hoch- und 
Tiefbau werden nun alle geforderten Unterlagen und Prüfungen ver-
anlasst.
Ein Baubeginn im Herbst 2012 kann aufgrund der späten Haushalts-
fassung 2012 und der zusätzlichen Arbeiten für die Doppik nicht 
eingehalten werden. Ziel ist es nunmehr, entsprechend der mit dem 
Stadtentwicklungsausschuss abgestimmten Prioritätenliste, die Viel-
zahl der Baumaßnahmen umzusetzen. Mit den Bauarbeiten für die Re-
vitalisierung soll im Frühjahr 2013 begonnen werden.
Ausbau der B108 Teterower Straße vom Brückenbauwerk bis 
zum Gewerbegebiet Rothegrund
Für die Beseitigung der unzureichenden Straßenverhältnisse von der 
Brücke in der B 108/ Teterower Straße bis zum Ortsausgang hat die 
Stadt eine Verwaltungsvereinbarung vorbereitet, die sich in der Prü-
fung befindet.
Unter Führung der Stadtverwaltung soll mit dem Straßenbauamt ge-
meinsam die Sanierung der Teterower Straße realisiert werden. Ziel 
ist es, den Streckenabschnitt in 2013 zu sanieren. Damit wären al-
le Bundesstraßen im Stadtgebiet saniert und ertüchtigt. Die Verträge 
für die Planungsarbeiten können erst mit Bestätigung des Haushalts 
2012 erteilt werden. Dadurch ergeben sich weitere terminliche Ver-
zögerungen.

3. 	 Sachgebiet Umwelt/Forsten
Bereich Grünanlagen
Die Sommerblumenbepflanzung in der Parkanlage Steinmole, Parkan-
lage Kietz und die Blumensäulen auf dem Neuen Markt sind vor dem 
Pfingstfest bepflanzt worden.
•	 Im Kurpark Nesselberg wurde mit der Gestaltung eines weiteren 

Themengarten begonnen. Die Bepflanzung des ersten Teils des 
Präriegartens im Kurpark Nesselberg wurde abgeschlossen.

•	 Die Umgestaltung der Uferpromenade An der Steinmole ist been-
det worden. Nach Pfingsten werden die Rasenflächen neu gestal-
tet, um die Folgen des Einbaus der automatischen Beregnung zu 
beseitigen.

•	 Die Uferpromenade im Bereich der „Kuhtränke“ ist noch nicht 
fertiggestellt worden. Mit dem Abschluss der Arbeiten wird zum 
15.06.2012 gerechnet, so dass zur Saison ein neuer und attrak-
tiver Bereich zur Nutzung übergeben werden kann.

Sachbereich Umwelt
•	 Demnächst wird die Landschaftspflege Baumpflegearbeiten am 

Werder Weg durchführen.
	 Die Vorfällanlage am Einlauf Melzer See ist installiert und mit Po-

lyaluminiumchlorid befüllt. Die Ausbringung des Polyaluminium-
chlorids ist von bestimmten meteorologischen Bedingungen ab-
hängig und beginnt mit dem Vorliegen dieser Bedingungen.

25. Sitzung der Stadtvertretung

Zur 25. Sitzung der Stadtvertretung am 13.06.2012 waren von 29 
Stadtvertretern 20 anwesend.

Folgende Beschlüsse wurden bestätigt:
2012/615 	 HAUSHALT - Städtebauliches 	 	
	 Sondervermögen 2012
2012/610 	 Ausbaubeschluss Straße „Am Mühlenberg“
2012/611	 Bebauungsplan Nr. 48 „Gewerbegebiet an der 	 	
	 Teterower Straße vom Bahnübergang bis 	 	
	 Stadtausgang“ der Stadt Waren (Müritz)
	 Abwägungs- und Satzungsbeschluss
2012/613 	 Annahme einer Geldspende für den 	 	
	 Jugendtreff „Papenberg“ durch die Stadt 	 	
	 Waren (Müritz) 
2012/618 	 Bahnstrecke Neustrelitz - Hagenow 
2012/624 	 Sperrvermerk Maßnahme-Nr.: 555 001 1204
2012/620	 Vorschlag der Stadt Waren (Müritz) für den 	 	
	 Tiefwarensee
2012/621	 Erteilung einer Ausnahmegenehmigung für 	 	
	 das „hot dog mobil“ vom Verbot Waren oder 	 	
	 Dienstleistungen auf der Straße anzubieten 
2012/614	 Nachbesetzung der ATZ-Stellen 2012
2012/617	 Verschiebung des Zeitpunktes der 	 	
	 Investitionsverpflichtung lt. Erbbaupachtvertrag 
	 UR-Nr. 571/2004 vom 1. April 2004

Folgende Beschlüsse wurden abgelehnt:
2012/619 	 Umbau Treppenaufgang in der Mauerstraße
2012/623	 Zustimmung der Stadt Waren (Müritz) zur 	 	
	 Offenbarung der eigenen Unterlagen beim 	 	
	 Finanzamt Waren im Rahmen der 	 	
	 Untersuchung der Vorgänge im 	 	
	 Zusammenhang mit der Spende in Höhe von 	 	
	 einer Million Euro
2012/622	 Ortsumgehung für Waren (Müritz)

Folgende Beschlüsse wurden in Fachausschüsse verwiesen:
2012/609 	 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 28 	 	
	 „Gregoriusberg“ der Stadt Waren (Müritz)
	 Aufstellungsbeschluss sowie Entwurfs- und 	 	
	 Auslegungsbeschluss
2012/616 	 Verlängerung des Vertrages zwischen der 	
	 Stadt Waren (Müritz) und den Veranstaltern 
	 der Müritz Sail

Die nächste Einwohnersprechstunde des 
Präsidums der Stadtvertretung findet statt

am	 Donnerstag, 28.06.2012
von	 15:00 bis 16:00 Uhr
im	 Büro des Bürgermeisters im historischen Rathaus
	 Neuer Markt 1, 17192 Waren (Müritz).
Für die Einwohnerinnen und Einwohner der Müritzstadt besteht wie-
der die Möglichkeit, ortsbezogene Anliegen und Probleme vorzutra-
gen. Als Ansprechpartner wird Norbert Möller zur Verfügung ste-
hen. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

�
�
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Sitzungstermine der Stadt Waren (Müritz)

Termine für die nächsten Sitzungen der Ausschüsse der Stadt-
vertretung
Stadtentwicklungsausschuss	 26. Juni 2012
Hauptausschuss	 28. Juni 2012
Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein.
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, der genaue Sitzungszeit-
punkt sowie der Tagungsort können aus den Schaukästen:
-	 Rathaus, Neuer Markt 1,
-	 Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1,
17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen werden.

Schiedsstelle

Leiterin der Schiedsstelle ist Frau Jutta Zeuschner, 
Tel.: 03991 667632

oder Kontakt über die Stabsstelle Recht der Stadtverwaltung:
Ansprechpartner: Herr Stibbe,
Tel.: 177-120, Fax: 177-128

70. Geburtstag
Waltraud Minke
Christel Zalewski
Gerda Borchert
Uwe Sodemann
Hans-Erich Brümmer
Reinhold Sievert
Hans-Jürgen Reimer
Irmgard Orth

71. Geburtstag
Klaus Meißner
Hermina Reisnauer
Tamara Voigt
Helmi Ostermann
Peter Lange
Heidemarie Beerbaum
Dieter Tirgrath
Wilfried Grüneberg

72. Geburtstag
Klaus Krecklow
Christine Bauer
Gisela Fliegel
Elka Ruppin
Barbara Reiche
Hanna Kröhnke
Elisabeth Sprigode
Klaus-Peter Kleinschmidt
Monika Woditschka
Helga Splitt

73. Geburtstag
Rita Wieselmann
Detlef Behrens
Inge Hartwig
Hans-Joachim Voigt
Hildegard Krentz
Peter Großenbacher
Alfred Parschau
Ilse Sengebusch
Günter Borkam
Brigitte Strübing
Ulrich Schlaefcke

Brigitte Sczesny
Wolfgang Gest

74. Geburtstag
Horst Petrich
Dr. Wilfried Schuckmann
Eva Kühl
Marianne Jackwitz
Erwin Stern
Helmut Minke
Horst Streichert
Günter Hänler

75. Geburtstag
Kurt Bruhn
Karl Lebahn
Charlotte Niewiera
Edeltraut Salden
Elfriede Tesch
Ingrid Bethke
Reiner Lange
Fritz Tesch
Ursel Krombholz
Liesel Prestin

76. Geburtstag
Wanda Mandernacht
Marianna Schieweck
Adolf Halliant
Rudolf Werner
Lothar Penkuhn
Hannelore Klaschus
Helga Witt
Helga Hamann
Peter Klipsch
Paul Siegfried
Adolf Bühler
Gerda Szeskus

77. Geburtstag
Walter Littwin
Anneliese Schmidt
Mehmed Huskic
Heinz Mahnke

78. Geburtstag
Leopold Rüdiger
Edeltraud Schröder
Gertrud Mayer
Edith Brothagen
Ursula Bertz
Hildegard Ehlert
Peter Medwed

79. Geburtstag
Elli Klatt
Irmgard Malwitz
Renate Lehmann
Karl Heinz Glockemann
Greta Godau
Harri Draeger
Josef Höll
Heinz Lange

80. Geburtstag
Inge Arndt
Horst Von Lonski
Martin Gimmel
Hanna Pähr

81. Geburtstag
Eva Dechow
Gerhard Pörschke
Eva-Marie Zawko

82. Geburtstag
Edelgard Westphal
Gisela Karberg
Erika Koppe
Lia Bergmann
Günter Knop

83. Geburtstag 
Anni Bergmann
Alexandra Kehr
Dagobert Fennhahn
Günter Peters

84. Geburtstag
Kurt Voigt
Elsa Arndt

85. Geburtstag
Waltraud Müller
Hans Randow
Gottfried Hagenguth
Franz Glamann

86. Geburtstag
Käte Christen
Berta Kletzin
Marie Röttig
Dr. Jürgen Zimdars
Margot Drahn

87. Geburstag
Margarete Piaszinski
Hildegard Siegert
Hildegard Konietschke
Hella Holzhausen

88. Geburtstag
Margarete Haupt

89. Geburtstag
Siegfried Piarowski
Bernhard Wilhelm
Charlotte Weber

90. Geburtstag
Elfriede Uecker
Gerda Heßler
Anni Hedtke

92. Geburtstag
Johanna Wiemann

95. Geburtstag
Helene Weiß

Herzliche Glückwünsche des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz)  
nachträglich an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr  
im Zeitraum 9. bis 22. Juni 2012. Ebenso gratuliert  

der Bürgermeister zu ausgewählten Ehejubiläen

�

�
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Schlossgartenfestspiele 2012

·	 Des Kaisers neue Kleider
Märchenmusical nach Hans Christian Andersen von Dominik Gün-
ther und Heike Vollmer, Musik von Jan Beyer und Jörg Wocken-
fuß - für Kinder ab 6 Jahre
Der Kaiser ist gierig nach neuen Kleidern. Dafür plündert er die 
Staatskasse, er vernachlässigt sein Volk und lässt es hungern. Als 
kein Geld mehr vorhanden ist, entlässt er seine beiden Hofmusi-
ker, den kleinen und den großen Klaus. Der Kaiser weiß nicht, wie 
wertvoll die Musik ist, dass sie zaubern kann und den Menschen 
gute Laune bringt. Denn er will unbedingt neue Kleider zu seinem 
Geburtstag - um jeden Preis. Er ist sogar bereit, seine Tochter 
demjenigen zur Frau zu geben, der ihm die prachtvollsten Kleider 
schneidert. ...
Weitere Vorstellungen: Di. 26.06.12, 15:00, Di. 3.07.12, 18:00, 
Mi. 4.07.12, 15:00, Di. 10.07.12, 18:00, Mi. 11.07.12, 15:00 
immer Schlossgarten Neustrelitz

·	 „Der Bettelstudent”
Operette in drei Akten von Carl Millöcker Mit dem „Bettelstudent“ 
erreichte Carl Millöcker den Höhepunkt seines Schaffens. Das Li-
bretto ist eine Vermischung von historischen Fakten und Fiktion, 
um die Zeit August des Starken in Krakau. Einmalig in der Ge-
schichte der Operette findet ein ganzes Land zur Freiheit und 
Einheit, indem zwei Liebespaare zueinander finden. Die polnische 
Komtesse Laura pariert die Annäherungsversuche des sächsischen 
Stadtgouverneurs Ollendorf im besetzten Krakau mit einem Schlag 
ihres Fächers. Der Beleidigte will sich rächen. Er stellt Lauras Mut-
ter, der verarmten Gräfin Nowalska, zwei politische Sträflinge, als 
Fürst Wybicki und dessen Sekretär vor. Die beiden werben um die 
Töchter Laura und Bronislawa. Nach der Hochzeit soll die Maske-
rade auffliegen und so die ganze Familie zum Gespött machen. Der 
Plan geht jedoch schief, denn die Liebe kommt ins Spiel und über-
windet operettenleicht alle Hürden von Titel und Etikette.
Weitere Vorstellungen: Sa. 23.06.12, 20:00, So. 24.06.12, 
15:00, Do. 28.06.12, 15:00, Fr. 29.06.12, 20:00, So. 1.07.12, 
18:00, Do. 5.07.12, 18:00, Fr. 6.07.12, 20:00,
Sa. 7.07.12, 20:00, So. 8.07.12, 18:00, Do. 12.07.12, 18:00, 
Fr. 13.07.12,
20:00, Sa. 14.07.12, 20:00, So 15.07.12, 15:00 immer Schloss-
garten Neustrelitz

Karten für alle angegebenen Vorstellungen, sowohl „Des 
Kaisers neue Kleider”, als auch „Der Bettelstudent”, sind 
noch vorhanden.
Informationen unter: www.theater-und-orchester.de und www.
festspiele-im-schlossgarten.de, Karten unter: servicenb@lan-
destheater-mecklenburg.de, Tel.: 0395 5699832 oder servicenz@
landestheater-mecklenburg.de

Müritz-Saga 2012

authentischste Theaterspektakel  
startet in die „verflixte“ 7. Saison

Die Müritz-Saga eine Open-Air Inszenierung voller Liebe, Span-
nung, Abenteuer & Humor mit der Action-Premiere eines einzigar-
tigen Fahrstuhl-Seil-Kampfes - nachhaltig, virtuos, cool
... die Freilichtbühne Waren (Müritz)
Seit Jahren begeistert die Müritz-Saga immer zahlreicher wer-
dende Gäste auf der Freilichtbühne in Waren. Nur wenige Gehmi-
nuten vom historischen Stadtzentrum entfernt und doch mitten im 
Grünen, liegt das Amphitheater auf dem bewaldeten Mühlenberg 
- eine der romantischsten Bühnen ihrer Art. Seit 1959 fanden hier 
die verschiedensten Veranstaltungen statt - Freilichtkino, Konzerte 
von Klassik,- Rock - und Pop, selten auch Theatervorstellungen.

Nach der Wende verlor dieser Teil der Stadt Waren (Müritz) an 
Bedeutung, wurde „verdrängt“ durch den aufwendig restau-
rierten, historischen Stadtkern, den Hafen und den Müritz-Natio-
nalpark. Seit jedoch alljährlich die Theater-Macher um Nils Düwell 
den Mühlenberg „bespielen“, wurde der Warener Norden wieder 
in den kulturellen Mittelpunkt gerückt. 
... das Theater-Spektakel
Die Müritz-Saga - ein Zyklus von Theaterstücken, die in der Mü-
ritz-Region spielen, und deren fiktive Handlungen durch Sagen, 
Geschichten und Legenden der Region bereichert werden - ist zu 
einem Publikumsmagnet geworden. Mit großem Aufwand wur-
de seit 2006 das Areal rund um die Freilichtbühne neu gestaltet, 
die Bühne und der Zuschauerraum vollständig umgebaut. Seitdem 
verfügt die Freilichtbühnen über 1200 Sitz-Plätze. Mehr als 50 
professionelle Schauspieler, Stuntmen und Laien mit historischen 
Kostümen, in beeindruckenden Bühnenbildern, mit einer eigens 
komponierten Bühnenmusik, lassen dieses Spektakel mit viel Hu-
mor, Liebe und Action zu einem beeindruckenden Erlebnis für die 
ganze Familie werden. Die spannenden Gefechte werden choreo-
graphiert von Joe Alexander, der vielen durch seine spektakulären 
Auftritte bei „WETTEN DASS“ und seine zahlreichen Guinness-
Buch-Welt-Rekorde bekannt ist.
... das neue Stück
Die diesjährige Geschichte der Müritz-Saga spielt im Mecklenburg 
des 17. Jahrhunderts. Wolf von Warentin und seine Clara erwar-
ten hoffnungsfroh ihr erstes Kind. Doch gerade jetzt erreicht der 
Krieg das Müritz-Land, den man später den Dreißigjährigen nen-
nen wird. Truppen der Armee von Wallenstein werden einquartiert 
auf Gut Warentin. Und der Landesfürst schmiedet Pläne, wie er 
des Gutes habhaft werden könnte. Und dafür sind ihm alle Mittel 
recht. Doch hat er seinen Plan ohne das Liebespaar gemacht. Und 
die sind seit Jahren schon „Ein Herz und Klinge“. Und dies ist auch 
der Stücktitel der diesjährigen Episode. 
... die Termine
Vom 29. Juni bis zum 01. September 2012 ist das Spektakel im-
mer von Mittwoch bis Sonnabend um 19:30 Uhr und sonntags 
um 17:00 Uhr zu erleben. Informationen und Tickets erhalten Sie 
an VVK der Region, über die Hotline 01805 288244 und unter 
www.mueritz-saga.de.

René Kollo - „Ein Tag, ein Jahr, ein Leben“

Samstag, 30.06.2012 um 19:30 Uhr im Bürgersaal Waren

René Kollo finanzierte sich 
sein Gesangsstudium als Schla-
gersänger und feierte seinen 
ersten großen Erfolg mit 
„Hello, Mary Lou“. Nach in-
tensivem Studium wechselte 
er in das Opernfach, wo er ab 
1965 als lyrischer Tenor von 
Publikum und Presse gleicher-
maßen gefeiert wurde. Seine 
Weltkarriere begann Kollo 
1969 in Bayreuth mit dem 
Steuermann im „Fliegenden 
Holländer“. Im Laufe der Jah-
re hat er Rollen richtungwei-
send auf allen maßgeblichen 
Bühnen der Welt, von Berlin, 
München, Frankfurt, Mai-
land, Lissabon, der Met in 
New York, Covent Garden in 
London, über Wien bis Tokio interpretiert. Unvergessen ist auch 
seine Fernseh-Show „Ich lade gern mir Gäste ein“, die ihn als sou-
veränen Entertainer zeigte und 8 Jahre lang im ZDF lief. In diesem 
Jahr wird der Heldentenor 75 Jahre und geht erneut auf große 
Tour. Gespickt mit unterhaltsamen Anekdoten wird ein promi-
nenter Ausschnitt aus seinem Repertoire den Gästen seines Kon-
zertes einen unterhaltsamen Abend bereiten.
 
Kartenvorverkauf: Waren (Müritz) Information, Neuer Markt 21, 
Telefon: 03991 747790 oder 03991 18 29-0. Weitere Veranstal-
tungen entnehmen Sie gern unserer Website www.buergersaal-
waren.de
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Sommer Klassik Open Air Highlight 2012

Die Festspieloper Prag präsentiert: 
Nabucco von Giuseppe Verdi
Der weltberühmte Gefangenenchor entfaltet sein Temperament 
unter freiem Himmel!
Klink, Am Schloss Klink, Mittwoch, 15.08.2012 - 20 Uhr

Diese prachtvolle Oper mit dem dramatischen Spiel um Liebe und 
Macht begeisterte bisher Hunderttausende von Zuschauern. Der 
Besucher wird von Beginn an durch die wunderschönen Stimmen, 
die Handlung, die prächtigen Kostüme und das eindrucksvolle Büh-
nenbild in den Bann gezogen. Es erwartet den Klassik-Besucher 
mit Giuseppe Verdis Nabucco eine der größten Opern der Mu-
sikgeschichte und zugleich ein wunderbares Open Air-Spektakel. 
Es spielt die renommierte Festspieloper Prag mit großem Chor, 
Orchester und Starsolisten in italienischer Originalsprache. Eine 
Reihe von ausgezeichneten Solisten, Chorsängern und Orchester-
musikern aus namhaften Opernhäusern Tschechiens und einiger 
angerenzender Länder hat sich zu einem eigenen Ensemble zusam-
mengefunden. Unter der dynamischen und souveränen Leitung des 
Generalmusikdirektors Martin Doubravsky.
Man muss NABUCCO mit dem weltberühmten Gefangenenchor 
wenigstens einmal unter freiem Himmel und in einer grandiosen 
Inszenierung erlebt haben. Der gewaltige Chor der Gefangenen 
wird erklingen mit einem Aufgebot an klangstarken und facet-
tenreich singenden Solisten. Open Air-Produktionen bedeuten für 
jedes Opernensemble eine besondere künstlerische Herausfor-
derung. Hier gilt es Aufführung und Ambiente der Spielstätte zu 
einem unvergesslichen Opernspektakel zu vereinen. Sänger, Or-
chester, Regie und Technik müssen sich bei jeder Spielstätte neu 
auf die atmosphärischen und akustischen Gegebenheiten einstellen. 
Dies ist der Oper bei ihren bisherigen Sommer Open Air Auffüh-
rungen mit bisher über 2 Millionen Zuschauern hervorragend ge-
lungen.

Vorverkaufsstellen: Schloss Klink, Schlossstr. 6, Tel. 03991 7470; 
Waren (Müritz) Kur- und Tourismus GmbH, Tel. 03991 74779-
0 sowie an allen örtlich bekannten Vorverkaufsstellen der Region. 
TICKET- und INFO Hotline: 0531 34 63 72 oder Online Ticketser-
vice: www.Paulis.de http://www.Paulis.de ; Nabucco bei YouTube: 
http://www.youtube.com/watch?v=4rycj20e2XY

Sommerkonzerte  
in der Georgenkirche Waren

Donnerstag, 5. Juli, 19:30 Uhr 
Eröffnung der Sommerkonzerte
Rund ums Blech
Potsdamer Turmbläser, Christiane Drese - Orgel
Eintritt: 9 EUR, ermäßigt 5 EUR, Kinder bis 12 Jahre frei 

Sonntag, 8. Juli, 17:00 Uhr 
Sommerkonzert des Freien StudentenOrchesters Rostock
Antonin Dvorak: Konzert für Violoncello h-moll; Franz Schubert: 
Sinfonie in C-Dur
Eintritt: 8 EUR (6 EUR ermäßigt), 20 EUR Familienkarte (Eltern 
und deren Kinder bis 18 Jahre)

Donnerstag, 12. Juli, 19:30 Uhr 
Akkordeon Pur
von Tango bis Musette - von der Renaissance ins Heute - musika-
lische Vielfalt auf vier Akkordeons; Berliner Akkordeonquartett
Eintritt:9 EUR, ermäßigt 5 EUR, Kinder bis 12 Jahre frei 

Donnerstag, 19. Juli, 19:30 Uhr  
Entzückende Lust - Norddeutsche Barockmusik
Buxtehude I Telemann I Hasse I Böhm
Karsten Henschel - Altus (Wien) und Concerto Giovannini: 
Waltraud Gumz - Viola da Gamba (Berlin), 
Sebastian Glöckner - Cembalo (Berlin)
Eintritt: 9 EUR, ermäßigt 5 EUR, Kinder bis 12 Jahre frei 

Donnerstag, 26. Juli  
Orgeltag
Hinter den Kulissen der Königin
10 Uhr und 15 Uhr Orgelführung für GROSS und klein
Eintritt frei

Donnerstag, 20.Juli 19:30 Uhr 
Orgelkonzert 
„Original und Bearbeitung“
Vivaldi/Bach I Mendelssohn-Bartholdy I Hollins, u.a.; Tobias Frank 
- Orgel (Neubrandenburg)
Eintritt: 9 EUR, ermäßigt 5 EUR, Kinder bis 12 Jahre frei 

Sonnabend, 28. Juli, 14:00 - 17:30 Uhr 
Kantate zum Mitsingen
Einstudierung der Kantate von J. S. Bach: Meinem Jesum lass ich 
nicht BWV 124
Anmeldung zum Mitsingen bis Do 26. Juli an Kantorin Ch. Drese
Teilnahme frei 

Sonntag, 29. Juli, 10:00 Uhr 
Kantatengottesdienst
J. S. Bach: Meinem Jesum lass ich nicht BWV 124
Solisten I Chor des Projektes „Kantate zum Mitsingen„ I Kantaten-
orchester

Donnerstag, 2. August, 19:30 Uhr 
Bach und Kommentare
Warnfried Altmann - Saxofon (Wangelin)
Prof. Hans-Günther Wauer - Orgel (Weimar); Hermann Naehring - 
Schlagwerk (Regenmantel)
Eintritt: 9 EUR, ermäßigt 5 EUR, Kinder bis 12 Jahre frei 

Donnerstag, 9. August, 19:30 Uhr 
Barocke Kammermusik
Biber I Westhoff I Händel u.a.
Luise Schneeweiß - Violine (Bogenhofen); Friedemann Schneeweiß 
- Kontrabass (Rostock); Christiane Drese - Orgel (Waren (Müritz))
Eintritt: 9 EUR, ermäßigt 5 EUR, Kinder bis 12 Jahre frei 

Donnerstag, 16. August, 19:30 Uhr 
Sinfonietta Bulgaria
Junge Klassik für Orchester
Eintritt: 9 EUR, ermäßigt 5 EUR, Kinder bis 12 Jahre frei 

Freitag, 17. August, 9.15 Uhr, 10:30 Uhr, 12:00 Uhr 
Schülerkonzerte mit Sinfonietta Bulgaria
School‘s out - Junge Klassik für junge Menschen
Eintritt frei

Donnerstag, 23. August, 19:30 Uhr 
Bariqqx duo
mixed music-world chamber music
Karola Elßner (Berlin) - Saxophon, Flöte, Duduk
Michael Rappold (Neustrelitz) - Marimba, Rahmentrommel, Per-
cussion
Eintritt: 9 EUR, ermäßigt 5 EUR, Kinder bis 12 Jahre frei 

Donnerstag, 30. August, 19:30 Uhr 
Sommerabschlusskonzert
Englische Chormusik
Shephard I Carter I Rutter u.a. der Kantatenchor die Kinderchöre 
der Kreismusikschule und der Georgengemeinde
Jörg Reddin - Orgel (Plau)
Leitung: Christiane Drese
Eintritt: 9 EUR, ermäßigt 5 EUR, Kinder bis 12 Jahre frei 
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	 Spendenübergabe an den 	
Papenberger Jugendclub

Viele unserer regionalen Firmen und Betriebe begehen in diesen 
Jahren Firmenjubiläen. Dabei ist auch der Bautenschutzservice 
BTS. 20 Jahre erfolgreiche Tätigkeit liegen hinter ihm. Und neben 
dem Stolz auf die eigene Arbeit ist man auch sozial engagiert.
Ausdruck dieses sozialen Engagements ist die Bitte der Geschäfts-
leitung an ihre Partner, Freunde und Kunden, bei der Gratulati-
onscour auf Blumen zu verzichten und statt dessen eine Geldspen-
de für die Kinder und Jugendarbeit zu tätigen. Dem wurde auch 
entsprochen.
Bereits im Vorfeld hatte sich der Geschäftsführer Herr Beckert 
vor Ort auf dem Papenberg im dortigen Papenberger Jugendtreff 
über die Verwendungsmöglichkeiten einer solchen Geldspende er-
kundigt. Er konnte gemeinsam mit Herrn Henkel von der Stadt-
verwaltung Waren (Müritz) feststellen, dass die Gelder hier richtig 
und gut angelegt sind.

Am 30. Mai war es dann soweit. Herr Beckert übergab die Spende 
an die Stadtjugendpflegerin Frau Silke Jablowski, die gemeinsam 
mit einer Vielzahl von Kindern und dem Jugendbetreuer Herrn 
Schleicher vor Ort war. Stolze 1200 Euro sind zusammen gekom-
men, eine Menge Geld in einer Zeit wo anderswo die finanziellen 
Mittel immer spärlicher fließen. Die Kinder und Jugendlichen des 
Papenberger Jugendtreffs danken der BTS auf das Herzlichste für 
diese großartige Geste.

WOGEWA Waren mbH lädt 	
die Bummi-Kinder zur Kutschfahrt ein

Große Aufregung am 5. Juni 2012 am Bummi-Kindergarten- die-
se war berechtigt, denn die WOGEWA hatte traditionell die Bum-
mi-Kinder und Erzieher zur Kutschfahrt eingeladen. Wie gewohnt 
pünktlich standen die 3 Gespanne auf dem Lidl-Parkplatz und war-
teten auf die bestens gelaunte Bummi-Gruppe. Die Kutschfahrt 
führte raus aus Waren (Müritz) rein in die Natur. Zwischen Wald 
und Feldern konnten die Kinder eine schöne Kutschfahrt genießen. 
Was gibt es schöneres, als mit fröhlich gestimmten Kindern bei lu-
stigem Gesang die Natur zu beobachten? Mit dieser Aktion berei-
tete die WOGEWA Waren mbH den Bummi-Kindern ein nachträg-
liches Kindertagsgeschenk! Wir danken Herrn Vinzing und seinen 
Kollegen, den netten Kutschern und freuen uns auf ein Wiederse-
hen im Jahr 2013!

Bundesweites Junior-Ranger-Treffen 

Junge Ranger aus dem Müritz-Nationalpark mit dabei 

Gruppenfoto zum Abschied mit gastgebenden Junior-Rangern in 
roten Shirts und den Junior-Rangern aus dem Müritz-Nationalpark 
in grünen Shirts. Foto: Werner/NPA

Gewaltig erklang das Tierstimmenorchester in der Lagerfeuer-
Arena der Jugendherberge am Harsberg. Gut   400 Teilnehmer 
gab es beim Bundesweiten Junior-Ranger-Treffen vom 7. bis 10. 
Juni. In Tiergruppen wie Wölfe, Laubfrösche oder Heuschrecken 
eingeteilt stellten sie als Orchester symbolisch die Verbindung zur 
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biologischen Vielfalt in der Natur her. Ein Ziel des Junior-Ranger-
Programms, und damit auch Auftrag der Junior-Ranger ist es, die 
biologische Vielfalt zu erhalten. Zentraler Programmpunkt des 
Treffens im Nationalpark Hainich und Naturpark Eichsfeld-Hai-
nich-Werratal waren eine Naturparkrallye und eine Wildnis-Tour. 
Der Müritz-Nationalpark war beim 10. Bundestreffen der Juni-
orranger mit 29 Junior-Rangern begleitet von vier Rangern des 
Nationalparkamtes Müritz  vertreten. Das Fazit von Liane Himm 
als betreuende Rangerin: „Alles in allem war es wieder mal ein 
fantastisches Wochenende. Der Dank gilt ganz eindeutig den Or-
ganisatoren und Ausführenden vor Ort.“ Dem schließt sich auch 
ihr Kollege Ralf Werner an: „Diese Tage beim Bundestreffen haben 
mich von Anfang an bis zur abschließenden Feuershow stark be-
eindruckt“. Das bestätigten ebenfalls die Kinder aus der Gruppe. 
So fand es Henny Sophie Barkow spannend sowie lehrreich. „Und 
ich habe neue Freunde gefunden“, erzählt die 11-Jährige. Jasmin 
Ott, 14 Jahre, sagt: „Interessant für mich war, was wir über den 
Luchs und die Wildkatze erfahren haben. Auch die Berge waren 
cool.“ Der Thüringer Umweltminister Jürgen Reinholz zeigte sich 
vor Ort beeindruckt vom Wissen der jungen Ranger über die biolo-
gische Vielfalt und die ökologischen Zusammenhänge. 

St. Georgen

Internet:	 www.waren-mueritz.de unter „Kirchen“ und 
„St. Georgenkirche“

E-Mail-Adresse:	 waren-st.georgen@kirchenkreis-guestrow.de
Pastorin	 Anja Lünert; Güstrower Str 18; Tel: 03991 

732504, Fax: 732505
Pfarrbüro 	 Güstrower Str 18, ist Dienstag und Freitag 9 

- 11 Uhr geöffnet
Katechetin 	 Annette Büdke Tel./Fax: 03991 182793
Kantorin	 Christiane Drese Tel: 03991 187613, 

ch.drese@web.de
Küsterin	 Marie-Luise Harder, Tel: 03991 121391 

oder 0175 1156750

GOTTESDIENSTE

24.06., Johannistag St. Georgen
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Posaunenchor
01.07., Sonntag St. Georgen 
10:00 Uhr 	 gemeinsamer Gottesdienst beider evangelischer Ge-

meinden mit Abendmahl
08.07., Sonntag St. Georgen 1
10:00 Uhr 	 Gottesdienst

GEMEINDEKREISE
- Missionskreis (Güstrower Str. 18) Freitag 6. Juli 15 - 17 Uhr
KINDeR - JUGEND - FAMILIEN
KONFIRMANDEN
Die Kirchgemeinderäte der beiden Gemeinden haben über den 
Konfirmandenunterricht geredet. Am Ende der Beratungen stand 
die Entscheidung, den Konfirmandenunterricht zukünftig immer 
gemeinsam zu gestalten. Auch die Termine für die Konfirmanden-
stunden stehen für das nächste Schuljahr fest, damit sie von vorne 
herein planbar sind.

Vorkonfirmanden: dienstags, 16 - 17 Uhr
Hauptkonfirmanden: dienstags, 17 - 18 Uhr.
MUSIK IN DER KIRCHE - St. Georgenkirche Waren
Donnerstag, 5. Juli, 19:30 Uhr
Eröffnung der Sommerkonzerte*
Rund ums Blech
Potsdamer Turmbläser; Christiane Drese - Orgel
Die Chöre haben Sommerpause.

Gemeinde Leuchtfeuer Waren 

(freikirchliche Gemeinde)
www.leuchtfeuer-waren.de 
Ansprechpartner: 	 Michael Schott
	 Tel. 03991 730317

Treffen jeden Freitag, 20:00 Uhr
Ort nach Absprache
Kindertreff 4 - 8 Jahre 	 Freitag

Adventgemeinde Waren

Kirche der Siebentags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a
Ansprechpartner: Gudrun Schöning, Tel. 165747
Mo. 	 17:30 Uhr 	 Posaunenchor
	 19:30 Uhr 	 Bibelkreis
Di. 	 18:30 Uhr 	 Bibelkreis auf dem Papenberg (Tel. 
		  632817)
Mi. 		  (jeder dritte Mittwoch im Monat - außer 
		  Juli/August)
	 19:30 Uhr	 Frauenteeabend (Tel. 120540)
Sa. 	 09:30 Uhr 	 Bibelgespräch (mit Kinderbetreuung)
 	 10:30 Uhr 	 Predigtgottesdienst
 	 14:00 Uhr 	 (jeder 2. Sa. im Monat) „Wandern mit
 		  Nationalparkführer Michael“ (Tel. 
		  039926 3058)

Caritas Mecklenburg e. V.

Kreisverband Güstrow-Müritz, Kietzstraße 5
Beratungsstelle und Beratungsverein „St. Franziskus“
Tel.: 181570, Fax: 1815725 
Sprechzeiten: Di., 9 - 12 Uhr; Do., 14 - 17 Uhr
Arbeitslosencafé: Do., 08:30 - 11:00 Uhr
Kinderkleiderkammer: Mo. - Do., 9 - 12 und Do., 14 - 17 Uhr
Sozialstation (Häusliche Pflege, Hauswirtschaft)
Tel.: 121256, Fax: 123151, Funk: 0171 3337898
Sprechzeiten: Mo. - Fr., 7 - 14 Uhr

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Baptisten, Goethestraße 32
Pastor: Enrico Klee
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 122485; Fax 122534
E-Mail: info@baptisten-waren.de 

Der Treff der „Papenberg-Kids“ findet im 2. Schulhalbjahr nicht 
statt.
Mi.	 19:30 Uhr	 Treffpunkt Bibel
So.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst + Kindergottesdienst

Immanuel Diakonie Group
Haus „Ecktannen“ Waren (Müritz), Fontanestraße 40/42
Do. 	 15:30 Uhr	 Andacht (u. a. gestaltet von Warener 
		  Pastoren)

Evangelische Suchtkrankenhilfe 
Mecklenburg GmbH

Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Mozartstr. 22
Tel.: 664380 oder 662195, Fax: 664414
Sprechzeiten
Montag 	 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 	 Termine nur nach Absprache
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
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Hilfeangebote der Diakonie
•	 Begegnungsstätte „Lichtblick“ 
für sozialschwache Menschen alte wie junge
Kommunikation mit Gleichgesinnten
Ansprechpartnerin: Frau Gadau
Strelitzer Straße 27, Tel./Fax: 665839
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.	 07:00 - 15:30 Uhr
Kostengünstiges u. abwechslungsreiches Frühstück, Mittagessen 
ab 1,70 € nach dem Motto
„Hast du‘s in der Börse nicht so doll, 
 dann schlag dir bei uns den Magen voll.“

•	 Betreutes Wohnen
in der eigenen Häuslichkeit
Menschen mit sozialen Schwierigkeiten erhalten Beratung und Beglei-
tung in allen Lebenslagen, bei Problemen mit Ämtern und Behörden
Kontakt: Tel. 665839

Klara - Kontakt - und Beratungsstelle für 
Opfer häuslicher Gewalt

Lange Straße 356, Tel.: 165111
Sprechzeiten:	 Mo. und Fr. 	 08:00 - 12:00 Uhr
	 	 Mi.	 13:00 - 16:00 Uhr
sowie nach Absprache.
Wie bieten Ihnen kostenlose Beratung und Begleitung, anonymen 
Schutz und Sicherheit, Vermittlung zu weiterführenden Instituti-
onen und Behörden, Unterstützung bei der Aufarbeitung der Ge-
walterfahrungen, Nachsorgeangebote, Präventionsveranstaltungen

Landeskirchliche Gemeinschaft Waren 
Ansprechpartner: Prediger Gerfried Blanckenfeldt, Rabengasse 2, 
Tel.: 1870-481, Fax: 1870-495, 
E-Mail: lkg-waren@gmx.de
So. 	 17:00 Uhr 	 Gottesdienst
Mo. 	 15:00 Uhr 	 Frauenkreis
 	 19:00 Uhr 	 Gebetsstunde
Mi. 	 19:30 Uhr 	 Bibelgespräch
Do.	 15:00 Uhr 	 Bibelgespräch
	 	 (letz. Do./Monat Seniorenkaffee)
Fr. 	 18:00 Uhr 	 Blaukreuz-Begenungsgruppe
Sa. 	 19:00 Uhr 	 Jugendkreis

Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz Waren

Gemeinschaft der Franziskaner
Pfarrer Bruder Martin
Kietzstr. 4, 17192 Waren
Pfarrbüroöffnungszeiten: 
Mo.: 9:00 - 12:00; Do.: 11:00 - 12:00
E-Mail: heilig.kreuz.waren@t-online.de
Internet: http://www.heilig-kreuz-waren.de/
Tel.: 03991 121144 (Pfarramt)

Kath. Pfarrkirche „Heilig Kreuz“
Goethestr. 28, 17192 Waren
Sonntagsgottesdienste
Samstag 	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 10:30 Uhr 	 heilige Messe
Werktagsgottesdienste
Dienstag 	 14:30 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Mittwoch 	 18:00 Uhr 	 heilige Messe
Freitag 	 14:30 Uhr 	 heilige Messe

Neuapostolische Kirche  
Gemeinde Waren (Müritz)

Große Gasse 3, 17192 Waren (Müritz)
Ansprechpartner: Jens Borchardt
Tel. 632990 oder 670195

Gottesdienstzeiten: 
Sonntag	 09:30 Uhr
Mittwoch	 19:30 Uhr
www.nak-norddeutschland.de

	

	 Allgemeiner Behindertenverband in 
Deutschland (AbiD), Regionalverband 
Müritz e. V.

Teterower Straße 15/Heizhaus
17192 Waren (Müritz)
Tel./Fax 731893
E-Mail: behindertenverband-mueritz@online.de
www.abimv.de

Unsere Angebote
•	 Betreuung und Beratung von Menschen mit Behinderung und 

deren Angehöriger. 
•	 Durchführung von Gesprächsrunden und Informationsveran-

staltungen z. B.
	 -	 Leistungen der Kranken- und Pflegeversicherung
	 -	 Notrufsysteme
	 -	 Patientenverfügung
	 -	 Betreuungsvollmachten
	 -	 Gesunde Ernährung
•	 Hilfe und Unterstützung bei Antragstellungen fütr Leistungen 

von Kostenträgern und beim Umgang mit Behörden. 
•	 Unterstützung bei der Organisation von barrierefreien Urlaubs-

fahrten und Kuren

	 AWO-Kommunikationszentrum

Schleswiger Straße 8
Tel. 121536

AWO-Gruppe „Mo. Mi. Do.“
25.06.	 13:30 Uhr 	 Kartenspieler
27.06.	 09:30 Uhr 	 Picknick am Nesselberg
02.07.	 13:30 Uhr 	 Kartenspieler
04.07.  	 09:30 Uhr 	 Geburtstagsfeier
05.07.	 10:00 Uhr 	 Fitnesstraining
09.07.	 13:30 Uhr 	 Kartenspieler

AWO-Gruppe Mühlenberg
26.06.	 13:30 Uhr 	 Überraschungstag
03.07.	 13:30 Uhr 	 Mensch ärgere dich nicht
10.07.	 13:30 Uhr 	 Geburtstagsfeier

AWO-Gruppe Papenberg
26.06.	 13:30 Uhr 	 Gymnastik 
28.06.	 13:30 Uhr 	 Kartenspiel
03.07.	 13:30 Uhr 	 Kartenspiel
05.07.	 13:00 Uhr 	 Fahrt nach Plau am See
10.07.	 13:30 Uhr 	 Gymnastik

	 Blinden- und Sehbehindertenverein 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.

Gebietsgruppe Landkreis Müritz, Mozartstraße 13, 
Tel. 03991 125067
Der Blinden- und Sehbehindertenverein M-V bietet jeden Dienstag 
von 9:00 - 12:00 Uhr in seiner Geschäftsstelle Sprechstunden zu 
sozialrechtlichen Problemen sowie Hilfe zur Bewältigung des All-
tags unter erschwerten Bedingungen einer Sehschädigung an, um 
ein selbstbestimmtes Leben zu gewährleisten.

	 Demokratischer Frauenbund e. V.

Schleswiger Str. 8, Ansprechpartnerin Frau Klähn
17192 Waren (Müritz), Tel.Fax: (03991) 16 70 25
e-mail: dfbev.waren@freenet.de
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Integrationsprojekt „Zukunftsbrücke“-
arbeiten und leben in unserer Region -Mecklenburgische Se-
enplatte
Im o.g. Projekt bietet der Demokratische Frauenbund Waren e.V. 
in der Schleswiger Str. 8, langzeitarbeitslosen Frauen, Berufsrück-
kehrerinnen, langzeitarbeitslosen Alleinerziehenden und sozial be-
nachteiligten Nichtleistungsempfängerinnen Hilfe z.B. bei der Er-
stellung oder Aktualisierung von Bewerbungsunterlagen oder bei 
der Jobsuche an. 

25.06.12	 14:00 Uhr	 Gesprächsrunde zu aktuellen 		
	 Tagesthemen
		  Treffpunkt „Alte Feuerwache
27.06.12	 10:00 Uhr	 Aktuelle Jobsuche online
28.06.12	 14:00 Uhr	 sportliche Betätigung zur 		
	 Gesunderhaltung und zum Abbau 
		  gesundheitlicher 		
	 Einschränkungen 
		  Treffpunkt Hafen
02.07.12	 14:00 Uhr	 Gesprächsrunde zu aktuellen 		
	 Tagesthemen
		  Treffpunkt „Alte Feuerwache“
04.07.12	 10:00 Uhr	 Wir geben Tipps und Hilfestellung 		
	 bei der Erstellung Ihrer 		
	 Bewerbungsunterlagen
05.07.12	 14:00 Uhr	 sportliche Betätigung zur 		
	 Gesunderhaltung und zum Abbau 		
	 gesundheitlicher 	 Einschränkungen
		  Treffpunkt Hafen

	 Deutsche Rheuma-Liga e. V.

AG Waren (Müritz)
AG-Leiter: Siegrun Bohland, Tel. 039926 3110
Schatzmeister: Giesela Strobach, Tel. 03991 120471
Jeden 1. und 3. Montag im Monat finden die Sprechstunden im 
Treff der WWG „Uns Eck“ in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr 
statt.

	 DMB-Mieterbund Mietverein 
Neubrandenburg e. V.

Beratersprechstunden: Jeden 2. und 4. Donnerstag von 14:00 - 
17:00 Uhr in den Räumen der Dietrich-Bonhoeffer-Straße 7.
 

	 Haus der Begegnung

Bahnhofstr. 25a /Eingang Weinbergstraße

Sommerfest im Haus der Begegnung
Spiel, Spaß, Kaffee, Kuchen und Gegrilltes für Groß und Klein
am 23.07.12, 14:00 Uhr
Teilnahme kostenfrei.

Gesundheitstreff: 12 Weisheiten für ein glückliches Leben
Anschließend: Sommerliche Rezepte zubereiten & genießen
Wann? Mittwoch, 27.06.2012 um 17:00 bis ca. 19:30 Uhr
Jeder ist herzlich willkommen! Freiwilliger Kostenbeitrag: 3 Euro
Weitere Informationen unter: 03991 632817

	 Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.

Kommen Sie zu uns, wenn Sie zu Haus/Grund sowie Vermietung 
Fragen haben. Wir beraten Sie, für Vereinsmitglieder kostenlos, 
nach telefonischer Vereinbarung. 
Kontakt: Frau RA Weinreich, Siegfried-Marcus-Str. 45, Tel. 
64300.

	 - mit uns - in Geborgenheit leben e. V.

Förderverein der Warener Wohnungsgenossenschaft e. G.
D.-Bonhoeffer-Straße 8, 17192 Waren
Vorsitzende: Beate Schwarz

25.06.2012
13:30	 Französisch II, „Rotes Haus“, Am Rosengarten 7
15:00	 English I „Rotes Haus“, Am Rosengarten 7
16:15	 Französisch I, „Rotes Haus“, Am Rosengarten 7
26.06.2012
10:00	 Yoga, „Rotes Haus“, Am Rosengarten 7
14:00	 Rehasportgruppe, „Uns Eck“
16:00	 English II „Rotes Haus“, Am Rosengarten 7
18:30	 Fotoclub „Rotes Haus“, Am Rosengarten 7
27.06.2012
10:00	 Yoga WWG Treff Mecklenburger Str. 12
13:30	 Kartennachmittag, WWG Treff Mecklenburger Str. 

12
15:00	 Yoga auf dem Gymnastikball, „Rotes Haus“, Am Ro-

sengarten 7
28.06.2012
09:30	 Wanderung, Wandergruppe Männer
13:30	 Kartennachmittag, „Uns Eck“
02.07.2012
13:30	 Französisch II, „Rotes Haus“, Am Rosengarten 7
14:00	 Kartennachmittag, „Rotes Haus“, Am Rosengarten 

7
03.07.2012
14:00	 Rehasportgruppe, „Uns Eck“
04.07.2012
09:30	 Gymnastik für Senioren, „Rotes Haus“, Am Rosen-

garten 7
10:30	 Gymnastik für Senioren, „Rotes Haus“, Am Rosen-

garten 7
13:30	 Kartennachmittag, WWG Treff Mecklenburger Str. 12
05.07.2012
13:30	 Kartennachmittag, „Uns Eck“

Anmeldungen zu den Veranstaltungen & Informationen unter:
Warener Wohnungsgenossenschaft eG
Frau Beate Schwarz Tel: 170813 und Herr Christian Sperber Tel.: 
170819

	 Müritz-Chor

Ansprechpartner: Christian Schneeweiß, Tel.: 120340, 0172 
3047559, Die Proben des Müritzchores finden jeweils dienstags 
um 19:30 Uhr im Hotel am Tiefwarensee statt. Mitstreiter (männl. 
und weibl.) ab dem 14. Lebensjahr sind jederzeit willkommen.

	 Perspektive e. V.

Betreungsverein
Siegfried-Marcus-Straße 04, Tel.: 667028, Fax: 6739944
Ansprechpartnerin: Anja Burkhardt
Betreut werden: psychisch kranke Menschen; geistig, körperlich 
oder seelische Behinderte; alte und gebrechliche Menschen; Alko-
hol- und Drogenkranke
Angebot: Sprechstunde/Beratung, Do.: 13:00 - 17:00 Uhr
Schuldnerberatung
Goethestraße 5, Tel. 634897/Fax 1870458
Ansprechpartner: Doris Domroese
Angebot: Wir bieten Hilfe zur Selbsthilfe. Wir unterliegen der 
Schweigepflicht - Sie können uns vertrauen!
Jede seriöse Schuldnerberatung ist kostenlos - so auch unsere. 
Sprechstunden: Di./Mi. u. Do. 09:00 - 12:00 Uhr und Do., 14:00 
- 17:30 Uhr
Jugendbus
Siegfried-Marcus-Straße 4, Tel. 667027
Der Jugendbus kann ab sofort durch Vereine, Sportgruppen, Or-
ganisationen, Gemeinden u. a. Initiativen zur Verbesserung der 
Mobilität der  Jugendlichen genutzt werden.
Weitere Angaben unter www.perspektive-waren.de
Ansprechpartner: Peter Schulz, Tel.: 0172 1584572
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	 Seniorenverband BRH

Bund der Ruheständler, Rentner und Hinterbliebenen
Ortsverband Waren, Tel. 662734

Veranstaltung
24. bis 29.06.	 Mehrtagesfahrt Ostfriesland

	 Sozialverband VdK Mecklenburg-
Vorpommern e. V.

Kreisverband Waren (Müritz) e. V.
Ansprechpartner: Herr Dröge, Tel.: 669092
Angebot: kostenl. Beratung an jedem 2. Mittwoch des Monats im 
Bürgerbüro der SPD, Rosa-Luxemburg-Straße 16 c (im Innenhof), 
10:00 - 12:00 Uhr
Schwerpunkte: Rentenrechte, Kranken-, Unfall- und Pflegeversi-
cherungen, Bundesversorgungs- und Opferentschädigungsgesetz; 
Grundsicherung für Erwerbslose; Grundsicherung im Alter und bei 
Erwebsminderung

	 Volkssolidarität Kreisverband 
Mecklenburg-Mitte e. V.

Sozialstation „Müritzkreis“ , Lange Str. 40
Tel./Fax: 182044, Funk: 0175 2766601 - Tag und Nacht
Sprechzeiten: Montag - Freitag, 08:00 - 10:00 Uhr
Angebote: Information zur Pflegestufe, Hilfe bei der Beantragung 
der Pflegestufe, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Behandlungs-
pflege, Krankenhausvermeidungspflege (auf ärztliche Verordnung), 
Urlaubspflege, Durchführung eines Pflichtpflegeeinsatzes, Hausnotruf-
system - Sicherheit in den eigenen vier Wänden, Essen auf Rädern.

Landschaftspflegeverband „Mecklenburger 
Endmoräne“ e.V.

Stellenausschreibung: 
Der Landschaftspflegeverband „Mecklenburger Endmoräne“ e.V. 
mit Sitz in 17192 Neu Schloen, Torgelower Straße 14 als Trä-
ger des Projektes „Natur im Garten“ sucht für den Zeitraum 
vom 01.07.2012 bis 30.06.2015 eine Gärtnerin/ einen Gärt-
ner. Der/Die Mitarbeiter/in wird im Rahmen des o.g. Projektes 
im ganzen Bundesland (Schwerpunkt Lkr. Meckl. Seenplatte) tä-
tig, unter anderem bei der Gestaltung von Schulgärten und eines 
größeren Schaugartens im Agroneum Alt Schwerin. Die Beschäf-
tigung umfasst 35 Wochenstunden, die Vergütung lehnt sich an 
den TVöD an. Erwartet wird ein Berufsabschluss als Gärtner/Land-
schaftsgärtner mit Berufserfahrung, idealerweise auch als Vorar-
beiter/in, sowie Kenntnisse im Obst-/Gemüsebau und der Garten-
gestaltung. Der/Die Mitarbeiter/in sollte körperlich belastbar sein, 
flexibel, teamfähig, vorausschauend handeln und über den Füh-
rerschein für PKW verfügen. Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis 
zum 29.06.2012 an o.g. Adresse oder kontaktieren uns telefo-
nisch unter 039934-899645.

�
�

�
�

Bestattungshaus
Engelhardt
Ihr hilfreicher Partner
in schwierigen Situationen
Erd-, Feuer-, See- und Anonymbestattungen

Tag und NachtWeinbergstr. 6,
17192 Waren (Müritz)
Friedensstraße 30,
17213 Malchow
Töpferwall 2,
17207 Röbel (Müritz)

☎ (0 39 91) 66 55 47

☎ (03 99 31) 53 99 19

☎ (03 99 32) 4 79 72

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow  · Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30 
e-mail: d.spyra@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Ihr persönlicher
Ansprechpartner 

DIRK SPYRA

Telefon: 0171/9 71 57 31

WERBUNG 
die ankommt
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159.159.
Montag, den 02.07.2012
19:00 Uhr Kino Malchow, „Die Legende von Paul und Paula” 

Donnerstag, den 05.07.2012
10:00 - 16:00 Uhr Kloster, Ausstellung Peter Hesse
20:00 Uhr Klosterkirche, Eröffnungskonzert „Orgelpower“ 
 
Freitag, den 06.07.2012
10:00 Uhr Goetheschule  
 Kinderfestumzug von der Kirchenstraße 
 durch die  Güstrower Straße zum Festplatz 
anschließend Freilichtbühne Begrüßung mit den Clowns Wurzel & 
 Rübezahl und bunte Unterhaltung mit DJ Falo 
11:45 Uhr Gartenstraße, Opfergedenken  
11:00 - 03:00 Uhr Festplatz, Attraktionen auf dem Schaustellervergnügungspark
12:00 - 17:00 Uhr Kloster, Ausstellung Peter Hesse
14:00 - 15:30 Uhr Stadthafen, Jugendspielmanns- 
 und Fanfarenzug Quickborn
16:00 Uhr Alter Markt, Theateraufführung 
 „Einen Palast für Malchow“
16:00 Uhr Seniorenzentrum, Eutiner Schützenkapelle
ab 20:00 Uhr Stadthafen, Musikalischer Auftakt mit unseren
 Spielmannszügen
ab 20:00 Uhr Malchower See, Bootskorso mit bunt geschmückten  
 Booten und Fahrgastschiffen 
21:30 Uhr Drehbrücke, Prämierung der am originellsten
 geschmückten Booten 
22:45 Uhr Kloster, Höhenfeuerwerk im Zauber der Musik  
anschließend  Drehbrücke, Fackelumzug mit musikalischer 
 Begleitung der  Spielmannszüge bis zum Festplatz
20:00 - 03:00 Uhr Festplatz-Freitanzfl äche - DJ-ONDRÉ                               
23:00 - 03:00 Uhr Band Showdown-Live                                                                

Sonnabend, den 07.07.2012
ab 07:30 Uhr Musikalisches Wecken in der Stadt Malchow
09:30 Uhr Alter Markt, Traditionelle Fahnenübergabe
 mit dem  Spielmannszug Jheringsfehn 
10:00 Uhr Kloster, Großer traditioneller Festumzug vom
 Kloster durch die Innenstadt zum Festplatz
ca. 11:30 Uhr Festplatz-Freitanzfl äche
 Musikalischer Aufmarsch der Spielmannszüge 
anschließend  Begrüßung durch den Bürgermeister und  den
 Volksfestverein Malchow e.V.

Festplatz
12:00 - 03:00 Uhr Attraktionen auf dem  Schaustellervergnügungspark
12:00 - 16:00 Uhr Volksfestpokalschießen Schützenverein von 1884 e. V.
12:30 - 14:00 Uhr Festzelt, musikalische Unterhaltung
13:00 Uhr Festplatz-Freitanzfl äche
 Einbringen der Stadt- und Mecklenburgfahnen, 
 Bürgermeister mit Volksfestverein Malchow e.V. 
 zum Rathaus mit musikalischer Begleitung 
 durch den Spielmannszug Jheringsfehn
13:30 - 17:30 Uhr Waldsportplatz
 Paul Schröder Gedenkturnier
 FSV Bentwisch, MSV Pampow, Gnoiener SV, Malcower SV
20:00 - 03:00 Uhr Festplatz-Freitanzfl äche - DJ Matthias  
22:00 - 03:00 Uhr Freilichtbühne, 
 Band „Die bayrische 7“
12:00 - 18:00 Uhr Spielplatz an der Freilichtbühne mit Fun World
14:00 Uhr Kita „Am Kurpark“
15:00 Uhr Malchower Cheerleader
16:30 Uhr „De Plattfoot Klaus“

Sonntag, den 08.07.2012
ab 07:30 Uhr Musikalisches Wecken in der 
 Stadt Malchow 
10:00 Uhr Stadtkirche - Gottesdienst
11:30 Uhr Klosterkirche - 
 Orgelmatinee mit Prof. Dr. Bernd Scherers
10:00 Uhr EDEKA-Parkplatz, Traditionelles Volksfestfrühstück
10:30 - 16:00 Uhr Güstrower Straße Buntes Markttreiben
10:30 Uhr Festzelt, Frühschoppen 

Festplatz - Freitanzfl äche
12:00  - 15:00 Uhr durchgängiges Programm
16:00 Uhr Willi Freibier
20:00 - 24:00 Uhr DJ Matthias   – Tanz zum Festausklang

Freilichtbühne
12:00 - 18:00 Uhr durchgängiges Programm
20:00 Uhr Schlagerparty mit dem Schlager-DUO 
 Dörte & Thomas, Stargast: Tommy Steiner (Org.)

VOLKSFEST MALCHOW

FESTPROGRAMM VOM 05.07. BIS 08.07.2012
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